
Neben der hohen ınhaltlichen Qualität 1St auch dıe makellose iußere
orm un: Gestaltung der anspruchsvollen Arbeit lobend erwähnen:
ach jedem der insgesamt sechs Kapıtel fasst die utorın 1N ihren „ab-
schließenden Bemerkungen“ Jjeweıls die wichtigsten Teilergebnisse ZzuL VCI-

ständlıch 1558% behält . des bemerkenswerten Detailreich-
EUHMAS; den SOUveranen UÜberblick ber die Gesamtchoreographie iıhrer
kenntnisreichen Untersuchung. Bedauerlicherweise verzıchtet S1e auf eiıne
resümılerende Gesamtschau Ende der Studie die einz1ıge (kleine)
Schwäche. Sprachlich siıcher un: gewandt nehmen sıch auch die jeweılıgen
Übersetzungen der biblischen un: der mıdraschischen Quellen au  N FEın
klug ausgewähltes Literaturverzeichnıis SOWI1e eın Index der rabbinischen
Quellen runden den Band 1ab

Yvonne Domhardt, Zürich

Bemüht eın beständiges Verhältnis
Das dritte Treften VO Kirchenvertretern und Rabbinern

Zum drıitten Mal (nach Berlin 2006, Mannheim kamen hochrangige
Vertreter un Fachberater der evangelischen un: katholischen Kırchen NT
Mitgliedern der beiden Rabbinerkonferenzen offiziell (Düssel-
dorf, März Die Bedeutsamkeit dieses TIreffens bestätigte die
Teiılnahme VO evangelischen un katholischen Bischöfen der Leitunge
des Ratsvorsitzenden der Evangelischen Kırche 1n Deutschland (EKD),;
Wolfgang Huber, un: des stellvertretenden Vorsitzenden der Deutschen Bı-
schofskonferenz DBK), Heinrich Mussinghoff, der zugleich Vorsitzender
der Unterkommuission . Für die relig1ösen Beziehungen 7A08 Judentum“ be1
der IDDBK 1St S1e referierten auch 1MmM internen, zweıstündıgen Vorgespräch
IT Thema „Weıitergabe des Glaubens die Junge (Gseneration“ Von Jüdi-
scher Seıite hatte diesen Arf der Vorsitzende der Allgemeinen Rabbinerkon-
ferenz ARK); Henry Brandt, übernommen. Neben Rabbinern AaUuUs der
ARK nahmen auch 1er Vertreter der Orthodoxen Rabbinerkonferenz
Deutschland Begegnungstreffen teil Allen aktuellen Belastun-
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SCH, besonders des katholisch-jüdischen Verhältnisses, zu Irotz verlief
die Begegnung atmosphärisch freundlich un konstruktiv auch 1n den vie-
len Gesprächen Rande un eım Empfang. Zuvor hatte die Deutsche Bı-
schotskonferenz mi1t den Rabbinern bereıts e1N eigenes TIreffen der auch
VO katholischen Theologen un: remı1en umstrıttenen Karfreitags-
fürbitte „ FÜr die Juden“ verabredet. In den öffentlichen Vortraägen 1in Düus-
seldorfZ gesellschaftlich umstrıttenen Thema )) Sabbat UuN S0NNLAR
ferjerte AaUus Jüdischer Sıcht der Landesrabbiner Wılliam Wolff aus Schwerıin,
AaUuUs christlicher Perspektive Bischof Mussınghoftf. Rabbiner und Bischöte
ATn ausdrücklich VOT eliner weıteren Aushöhlung des Sabbats un:
Sonntags.

Von Begınn wurden diese jJährlichen TIreffen 1m „Land der Täter“ der
Schoa als „historisch‘ un: dringend notwendig eingestult. uch jetzt be-
tONnNten die Vorsitzenden der Allgemeinen Rabbinerkonferenz, Henry
Brandt, un der Sprecher der Orthodoxen Rabbinerkonferenz Deutsch-
land, Julian Chaim SOUuUSSAN, mıt den beteiligten Bischöten seinen hohen
Symbolgehalt. Vor allem die Rabbiner wünschten drıngend den
Vorstellungen der Kirchen eın jJahrliches TIreffen ın der bisherigen Struk-
CURß damıt das gegenseıtige Vertrauen weıter wachse un: das 1n Jahren
mühsam ETNEUHETFEe Verhältnis der Kirchen den Juden beständig werde.
Die kontinui:jerliche Begegnung se1 azu die unerlässliche Voraussetzung.

Hubert Frankemölle Paderborn

Erıinnerung als theologisch-religiöse Grundhaltung
Neue Perspektiven für den christlich-jüdischen Dialog

Mıt eıner Studienwoche 12 bıs November 2007 Z Erinnerungskul-
tur un Z christlich-jüdischen Dialog stellte sıch die Katholisch-Theolo-
gısche Fahultät der Unwversität Bonn 1n Veranstaltungen eiınem Themen-
kreıis, der 1n eıner pluralen Gesellschaft un: angesichts aktueller Themen
und Konflikte allzu leicht 1n Vergessenheıt gerat. Die Studienwoche machte
das bedeutende Erinnerungspotential el bewusst, das in der Jüdıschen un:
christlichen Tradıtion besteht: Erinnerung Jer e1n theologıscher Basisbegriff
UuN e1INE yelıg1öse Grundhaltung, die 1n der Bıbel, 1n Lıiturgıie un Gebet, 1n
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